
17. SEPTEMBER 2022 
10.00–17.00 UHR  

Stadtflucht  
und Fachwerkidylle? 
WORKSHOP // FAHRRADTOUR

KATHOLISCHE AKADEMIE HANNOVER



Ländliche Ruhe ist plötzlich wieder interessant, Idylle en 
vogue. Ist das neue Landleben lediglich eine Einkapselung 
städtischer Gewohnheiten vor der Bauernhofkulisse oder 
ein anderes, bewusstes, nachhaltiges Leben? Was passiert, 
wenn immer mehr Menschen aufs Land ziehen, und was be
deutet dies für den demokratischen Zusammenhalt vor Ort?

Unsere Fahrradtour vollzieht die neue Entwicklung nach und 
führt aus dem Zentrum Hannovers durch Neubaugebiete, 
Flusslandschaften und niedersächsische Dörfer bis zur 
 Solawi (solidarische Landwirtschaft) auf dem Gut Adolphs
hof. An verschiedenen Stationen erfahren und diskutieren 
wir zusammen mit Expert:innen den Wohnungsmarkt, Ver
drängung, soziale Diversität, gesellschaftlichen Zusammen
halt und zunehmende Polarisierung. 

Anmeldung ist erforderlich unter info@kathakademiehannover.de

Leitung   Isabel Jacobs und Margit Pfeifer, 
 Katholische Akademie Hannover

Referent:innen  Laura Heda, Kulturwissenschaftlerin, 
AnnaLena Hagen, Theatermacherin, 
Jonas Abraham, DiplomSozialwirt, 
Uwe Schmida, Solawi auf dem Gut 
Adolphshof

Veranstaltungsort Start: Am Küchengarten, Hannover

Teilnahmebeitrag  15 Euro (inkl. Mittagessen auf dem  
Gut Adolphshof) 
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